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Die nachstehenden Datenschutzhinweise und Informa-
tionen geben Ihnen im Rahmen der Artikel 12 und 13 der 
Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) einen Überblick, 
wie Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der von 
Ihnen gegebenen Anregung bzw. Prüfungshinweises beim 
Hessischen Rechnungshof, bei der Überörtlichen Prüfung 
kommunaler Körperschaften oder beim Landesbeauftrag-
ten für Wirtschaftlichkeit in der Verwaltung erhoben und 
verarbeitet werden. 

Damit möchten wir Sie über Ihre Rechte informieren, die 
Sie bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
im Rahmen des Bearbeitungsprozesses Ihrer Eingabe 
haben. 

1. Kontaktdaten der Verantwortlichen 

Verantwortlicher für die Verarbeitung personenbezogener 
Daten ist der 

Präsident des Hessischen Rechnungshofs 
Hessischer Rechnungshof 
Eschollbrücker Straße 27 
64295 Darmstadt 
Telefon: 06151 381-0; Telefax: 06151 381-201 
Internet: https://rechnungshof.hessen.de/ 
E-Mail-Adresse: poststelle@rechnungshof.hessen.de 
(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für ver-
schlüsselte elektronische Dokumente.) 
 
Sie finden weitere Informationen zum Hessischen 
Rechnungshof, Angaben zu den vertretungsberechtigten 
Personen und auch weitere Kontaktmöglichkeiten im 
Impressum unserer Internetseite: 
https://rechnungshof.hessen.de/impressum 

2. Datenschutzbeauftragter 

In allen Fragen, die Ihre Rechte im Zusammenhang mit 
der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im 
Bearbeitungsprozess Ihrer Eingabe betreffen – und selbst-
verständlich auch darüber hinaus – sowie die Geltend-
machung Ihrer Rechte steht Ihnen der Datenschutz-
beauftragte des Hessischen Rechnungshofs zur Ver-
fügung. Den Datenschutzbeauftragten erreichen Sie über: 

Hessischen Rechnungshof 
Datenschutzbeauftragter 
Andreas Liedtke 
Tel.: 06151 - 381 198 
E-Mail-Adresse: Datenschutz@rechnungshof.hessen.de 
(Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für ver-
schlüsselte elektronische Dokumente.) 

3. Art der verarbeiteten personenbezogenen Daten / 
Freiwilligkeit der Bereitstellung Ihrer personen-
bezogenen Daten 

Sie stellen dem Hessischen Rechnungshof personen-
bezogene Daten zu Ihrer Person zur Bearbeitung Ihrer 
Eingabe freiwillig zur Verfügung. 

Es kann gegebenenfalls erforderlich sein, dass wir weitere 
Daten und Informationen bei Ihnen erfragen. Sofern Sie 
uns in einem solchen Fall die weitergehenden Informa-
tionen nicht bereitstellen möchten, hat dies keine rechtlich 
nachteiligen Folgen. In Einzelfällen ist es jedoch möglich, 
dass die unterbliebene Bereitstellung der angeforderten 
Informationen die Bearbeitung Ihrer Eingabe erschwert 
oder unmöglich macht. 

 

4. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeit-
ung 

Ihre Eingabe kann nur bearbeitet werden, wenn Sie uns 
Ihre Daten zur Verfügung stellen. Sie sind nicht gesetzlich 
oder vertraglich dazu verpflichtet, uns Ihre Daten zu über-
mitteln. Andernfalls können wir Ihnen keine Antwort zu-
kommen lassen. 

Die Rechtsgrundlagen dieser Datenverarbeitung ergibt 
sich auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO. 

5. Empfänger oder Kategorie von Empfängern, Dritte 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an 
Empfänger außerhalb des Hessischen Rechnungshofs 
übermittelt. Innerhalb des Hessischen Rechnungshofs 
erhalten nur die am Bearbeitungsprozess Ihrer Eingabe 
beteiligten Personen Zugriff auf Ihre Daten. Daten von 
Dritten über Sie werden nicht erhoben. 

Haben wir auf Ihren Wunsch die übersandte Eingabe an 
eine zuständige Behörde abgegeben („Abgabe“), erfolgt 
dies in anonymisierter Form. 

6. Dauer der Speicherung 

Die erhobenen Daten werden für einen Zeitraum von fünf 
Jahren gespeichert. 

Haben wir auf Ihren Wunsch die übersandte Eingabe an 
eine zuständige Behörde abgegeben („Abgabe“), infor-
mieren wir Sie hierüber im beiliegenden Anschreiben. In 
diesem Fall werden die erhobenen Daten und die Infor-
mation über die Abgabe an die zuständige Behörde für ein 
Jahr gespeichert. Sämtliche Fristen beginnen mit Ablauf 
des Jahres, in welchem die Bearbeitung der Eingabe 
abgeschlossen wird, bzw. in dem die Eingabe an die 
zuständige Behörde abgegeben wird. Wir orientieren uns 
zur Bestimmung des Zeitpunkts der Datenlöschung an den 
Aufbewahrungsfristen, die im Erlass zur Aktenführung in 
den Dienststellen des Landes Hessen (abrufbar über: 
https://justizministerium.hessen.de/service/buergerservice-
hessenrecht) festgelegt sind. 

7. Recht auf Berichtigung 

Sollten Ihre Daten aus welchen Gründen auch immer 
fehlerhaft sein, haben Sie das Recht, dass diese Daten 
korrigiert werden. 

8. Rechte als Betroffene oder Betroffener 

Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, 
Berichtigung oder Löschung bzw. das Recht auf Ein-
schränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Rahmen des Bearbeitungsprozesses Ihrer 
Eingabe zu. Sofern die Erhebung oder Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten auf einer Einwilligung beruht, 
können Sie Ihre Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung bleibt im Falle des 
Widerrufs unberührt. 

In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten. 

Bitte beachten Sie aber, dass wir im Fall eines Widerrufs 
Ihre Eingabe nicht weiterverfolgen können. 
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9. Weitergehende Informationen 

Ihre personenbezogenen Daten behandeln wir selbst-
verständlich vertraulich und übermitteln diese – außer auf 
Ihren ausdrücklichen Wunsch hin – nicht an sonstige 
Dritte. 

Die Daten werden ausschließlich in der Bundesrepublik 
Deutschland verarbeitet. 

10. Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde 

Ihnen steht ein Beschwerderecht bei der zuständigen 
Aufsichtsbehörde zu: 

Der Hessische Beauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit (HBDI) 
Gustav-Stresemann-Ring 1 
65189 Wiesbaden 
Tel.: 0611 1408-0, Fax: 0611 1408-611 
Internet: 
https://datenschutz.hessen.de/service/beschwerde 
E-Mail-Adresse: poststelle@datenschutz.hessen.de 

 

Stand: 25. Mai 2018 
 


